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Parlamentariſche Ueberlaſtung
Im Volke macht ſich eine gewiſſe Mitzſtimmung über das

wirken der Parlamente geltend Der Reichstag tagt ſeit un
endlicher Zeit der Landtag ſeit Monaten und die Früchte ihrer
Thätigkeit reifen ſparſam Es erheben 52 unerquickliche
Debatten darüber ob der Reichstag dem Landtag und dann
wieder ob der Landtag dem Reichstage einige Zeit zu ſeiner
Thätigkeit freilaſſen ſolle Dienſtbefliſſene Stimmen ſind bereit
den Mitgliedern der Parlamente die r Vortheile
vorzurechnen die ſie aus dieſer Verlängerung der Seſſionen
ziehen die Mitglieder des Abgeordnetenhauſes erhalten täglich
15 Mark Diäten und die Mitglieder des Reichstages haben
eine Karte vermöge deren e unentgeltlich auf den Eiſenbahnen
herumfahren können Erſteres wird als ein Heidengeld ge
ſchildert bei welchem der Menſch in Wohlleben verkommen
müſſe und letzteres iſt bei dem gegenwärtigen ſchönen Wetter
eine wahre Verlockung im Lande umherzuſchweifen Daß die
jenigen Mitglieder welche von beiden Körperſchaften in wichtige
Kommiſſionen gewählt ſind unter den jetzigen Verhältniſſen die
ſchwerſten Opfer zu bringen haben wird verſchwiegen Die Miß
ſtände ſind zweifellos vorhanden und im Volke iſt man wenig geneigteiner Unterſuchung darüber auf den Grund zu Aen wer tieſe

Mißſtände eigentlich verſchuldet hat man hält ſich an den
jenigen deſſen Thätigkeit uns nicht befriedigt und fragt wenig

anäch ob dieſe Thätigkeit durch oder ohne ſeine eigene Schuld
unbefriedigend bleibt

Die Lage unſerer Verhältniſſe wird dazu benutzt ein Projekt
zu empfehlen das die Volksvertretung bereits mit allem Nach
druck zurückgewieſen hat Man ſagt wenn wir die zweijährigen
Etatsperioden hätten dann wäre alles beſſer dann würde die
Regierung in dem einen le den Landtag in dem anderen
Jahre den Reichstag einberufen dann könnten beide Körper
ſchaften mit Ruhe arbeiten und ihre i keit würde eine
e ſein Unterſuchen wir einmal ob das richtig iſt

enn die zweijährigen Etatsperioden in das Leben gerufen
wären ſo würde die Regierung das Recht haben in dem einen
Jahre die Einberufung des Landtages in dem anderen die
jenige des Reichstages zu unterlaſſen Aber es folgert keineswegs daß ſie von dieſer Befugniß Gebrauch machen würde

Die Regierung beruft jetzt ſchon Landtag und eichstag öfter alsſie nöthig et ſie r außerordentliche und Nochſeſtonen ein

zu denen ſie gar keine Verpflichtung hat Sie macht denſelben
mehr Vorlagen als geboten iſt Die Regierung war allerdings
verpflichtet in dieſem Winter ſowohl den Landtag als den
Reichstag einzuberufen aber ſie war nicht verpflichtet beiden
geidzeits Vorlagen zu machen die eine zeitraubende Arbeit in

nſpruch nehmen Sie konnte ſich darauf beſchränken der
einen oder der anderen Körperſchaft n nur das Budget
vorzulegen das ſich in wenigen Wochen hätte erledigen laſſen
und dafür der anderen Körperſchaft eine deſto ausgiebigere
Arbeitszeit einzuräumen

Der Reichstag iſt beſchäftigt mit der Novelle zur Gewerbe
ordnung und den beiden Kaſſengeſetzen dem Landtage kommtdie Regierung zu der gleichen Zelt mit der Steuerreform und

den ſo umfaſſenden Verwaltungsgeſetzen Macht man der
Regierung über dieſe Ueberproduktion Vorwürfe ſo erwidert
e ſie ſei nicht allein von der Wichtigkeit ſondern auch von
er Unaufſchiebbarkeit dieſer Geſetze in ſo hohem Grade über

zeugt daß ſie ſich nicht habe e können dieſelben hin
auszuzögern Nun wenn die gern von dieſer Unauf
ſchiebbarkeit wirklich ren iſt ſo würde ſie dieſelben vor
gelegt haben gleichviel ob die zweijährigen Etatsperioden be

Die Sammlungen des Zeughanſes zu verlin

Von A Woldt
I

Einer der Lieblingswünſche Kaiſer Wilhelms das ſeiner
früheren Benutzung enthobene Zeughaus zu Berlin umzu
wandeln in ein Muſeum in welchem die Entwickelung
des Kriegszuges in den Sammlungen vorgeführt werden
ſoll nähert ſich ſeiner Erfüllung wenngleich der Termin der
Eröffnung des Zeughauſes für das Publikum vorausſichtlich
erſt im Herbſt d J eintreten wird Bekanntlich hat das zum
Kriegsminiſterinm reſſortirende Zeughaus, das ſchon ſeit
200 Jahren als das ſchönſte Gebäude Berlins gilt in den
h Jahren durch Geh R Hitzig eine bauliche Veränderung
erfahren die etwa zu Anfang des Jahres 1881 vollendet war
Seit dieſer Zeit iſt der Kommandant des Zeughauſes
Oberſtlieutenant à la suite der Armee Jſing ſowie der
Direktor Prof Dr Hermann Weiß der bekannte Ver
faſſer der Koſtümkunde welchen Beiden die Ordnung und
Verwaltung der Sammlungen übertragen worden iſt unabläſſig
Vis die vielen Tauſende von Gegenſtänden welche u dem

eſtande gehören aufzuſtellen und das Ganze in würdiger
Weiſe zu arrangiren Es dürfte ſich empfehlen den gegen
wärtigen Stand der Lage der Dinge in der Beſchreibung eines
Rundganges durch das Zeughaus vorzuführen

Betritt man durch die Eingangsthüren an der Südfront
gegenüber dem Kronprinzen Palais das Gebäude ſo dehnt ſi
grnächſt die dreiſchiffige Eintrittshalle quer durch das Zeughausis S dem e Lichthof aus Die in dieſer Halle
durch Prof Burger grau in grau mit feinen Farbentdnen
emalten 4 Wandbilder ſtellen den Zweck des Gebäudes und
halt der Sammlungen dar Sie behandeln als e
Die alte Artillerie im Angriff 2 Die mvderne Artillerie in

der Küſten Vertheidigung 3 Die alte Befeſtigung in derertheidigung 4 Angrif auf eine moderne Befeſtigung
Straßburg Rechts und links wird die Eingangshalle du

mächtige kunſtvoll von Puls in Berlin geſchmiedete reichge
derte Eiſengitter begrenzt Paſſirt man das Gitter zur
echteit ſo tritt man in das Artillerie Muſenm

Halle a d Saale Sonntag den 11 Februar
ſtehen eder nicht und die Kolliſionen unter denen wir jetzt
leiden würden unter allen Umſtänden entſtanden ſein

Die Kraft unſerer Parlamente iſt in ſehr hohem Grade
aufgezehrt worden durch ſolche Vorlagen von denen von vorn
herein anzunehmen war daß ſie keine u hätten Wir
erinnern an das Tabakmonopol das ſo große Beunruhigungen
in das Land hineingetragen hat und gegen welches der
Mitglieder geſtimmt haben Wir erinnern an die beiden Ver
wendungsgeſetze die in anſtrengender Kommiſſionsberathung
keine Geſtalt haben gewinnen können daran jemand ſich erfreut
hätte Wir erinnern an den erſten Entwurf des Unfallver
ſicherungsgeſetzes in en deſſen die Regierung ſelbſt zu der
Pererzeu ging Wer daß er auf einer unhaltbaren Grund
lage beruhte Wir erinnern an die jetzige Reform der Ver
waltungsgeſetze in betreff deren die bisherige Kommiſſionsberathung ſchon jetzt unzweideutig nachgewieſen hat daß ſie

i reif durchgearbeilet iſt
Sollen die Mißſtände unſeres parlamentariſchen Lebens

an geheilt werden ſo giebt es dafür nur ein einziges
ittel die Regierung muß darauf verzichten Vorlagen ein

zubringen in betreff deren ſie Herz und Sinn des Volkes
gegen ſich hat

Politiſche Ueberſicht
Die Anklagekammer des Pariſer Zuchtpolizei

re hat in der Unterſuchung wider den Prinzen
apoleon auf Einſtellung der Unterſuchung erkannt der

Prinz iſt auf freien Fuß gſett worden und nach ſeiner Woh
nung zurückgekehrt Der Temps beſtätigt daß Präſident
Gréèvy am Mittwoch Ferry zu ſich berief um demſelben die
definitive Kabinetsbildung zu übertragen ſobald die Prätenden
tenfrage von den Kammern entſchieden ſei Ferry erwiderte
dem Präſidenten Grévy daß er nach der vorgenommenen
Prüfung der politiſchen und parlamentariſchen Lage es nicht
für möglich hielte die Konſtituirung eines neuen Kabinets zu
übernehmen Infolgedeſſen ſoll Briſſon aufgefordert werden
die Neubildung des Kabinets zu übernehmen Hinter dem
1870 entwichenen Oberſten Thibaudin wurde damals der

nd im Südd Polizeitelegraphen veröffentlichte Steck
rief erlaſſen

Steckbrief Der franzöſiſche rin ger pugene Colonel
Thibaudin vom 67 Linienregiment geboren zu Moulin en
Gilbert hat ſich unter Bruch ſeines Ehrenwortes von hier
heimlich entfernt Alle Civil und Milktärbehörden werden
hierdurch erſucht auf den Thibaudin zu vigiliren und ihn im
Betretungsfalle dem Gouvernement zuführen zu laſſen

Mainz den 14 Dezember 1870
Königliches Gouvernement

Signalement des Colonel Thibaudin Alter 40 und einige
hre Größe etwa 5 Fuß 4 Zoll Figur ziemlich kräftig

aar ſchwarz kahle Platte von der Stirn ab Schnurr und
wickelbart dunkel Augen braun Geſicht oval Naſe

etwas krumm Anzug brauner Ueberrock grau und weiß
melirte Beinkleider niedriger ſchwarzer Hut

Aus Prag wird mehreren Abendblättern telegraphirt Auf
dem e des gieeerge erhängte ſig der 18jährige Hand
ſchuhmacher Lehrling Wenzel Dreßler Jn einem hinterlaſſenen
Briefe an ſeine Eltern ſchreibt derſelbe er habe als Mitglied
eines Geheimbundes ven Auftrag erhalten den Poli
zeiDirektor Steyskal zu ermorden Da er dieſen Auf
trag nicht vollführen wollte müſſe er ſelbſt ſterben weil ihnſonſt ſeine Genoſſen umbringen würden Die ſtrafgerichtliche

Unterſuchung über dieſen Fall wurde eingeleitet Nach einer
weiteren telegraphiſchen Nachricht iſt der bei dem Selbſtmörder

Das Artillerie Muſeum umfaßt die rechte Seite der
Südfront die ganze Oſtfront nach dem Luſtgarten zu und
einen Theil der Nordfront Da die Tiefe des Gebäudes welche
überall 251 Meter beträgt durch zwei parallel zu den Fronten
ſich hinziehende Säulenreihen ihre Eintheilung erhält ſo ver
wandelt ſich jede Front in eine dreiſchiffige Halle deren Mittel
eng organiſch für die Paſſage des Publikums dient während
eiderſeits davon die Hallen ſich in regelmäßige von vier

Pfeilern begrenzte Räume gleicher Größe theilen die zur
ſtellung der Gegenſtände und da wo es anging zur ab
ſchließenden Vorführung eines ſt rin Zeitalters benutzt
worden ſind Die Aufſtellung ſelbſt iſt eine chronologiſche
Sie beginnt im Artilleriemuſeum mit der Artillerie des
XV Jahrhunderts Es finden ſich hier ſt nur Geſchütze
aus Eiſen darunter als älteſte bereits Hinterlader primitivſter
Konſtruktion mit eigenthümlichen reden Faſt jedes
hier vorgeführte Geſchütz hat eine beſondere Konſtruktion oder
irgend eine vriginelle Einrichtung und iſt für die Entwickelungsgaſchichte der Geſchütze im höchſten Grade inſtruktiv Es
dürfte kaum ein Geſchütz in dieſer oder einer der folgenden
Abtheilungen ſich befinden welches nicht den Stoff zu einer
längeren Beſchreibung und intereſſanten Erklärung darböte
aber wir müſſen es uns diesmal ſelbſtverſtändlich verſagen in
Details einzugehen und dürfen höchſtens Einzelnes flüchtig er

wähnen Da lgeſeten z uns gleichfalls d Abtheilung ebenſo führt ſie eine
Kollektion von Steingeſchoſſen von den kleinſten bis zu den
größten Durchmeſſern vo

s folgt im nächſten Raum die Artillerie des XVI Jahr
hunderts Die Eiſenkonſtruktion findet ſich hier gleichfalls
noch vertreten neben ſchönen n en die künſtleriſ
im Renaiſſanceſtil ornamentirt ſind Ein Beiſpiel für letztere
iſt die ſchöne Taube, wahrſcheinlich ein in Augsburg oder
Nürnberg z Vriung eines der S Brandenburgs
ausgeführtes Geſchütz r intereſſant iſt ein mächtiger eiſer
ner Hinterlader der bei 14 Centimeter Seelenweite faſt 6 Meter

alſo über 40 Kaliber lang iſt e Julius ließ
mich See aus zween Geſchmulzen, trägt er als Jnſchrift
Das Ge 1586 im gegoſſen und gabgeſchmiedetchütz i aZu ehe det VI und zu Anang des VII Jahrhunderts

enommeng der türkiſche Botſchafter ohne Jnſtruktionen war
Seit Monaten iſt nun von der n Rede und der
türkiſche Botſchafter hat noch immer keine
iſt es doch klar daß man es auf Verſchleppung der Verhand
lungen abgeſehen hat

der von Borelli Bey für Egypten ausgearbeiteten
ſchläge Lord Dufferins enthaltenden neuen Verfaſſung ange
nommen

Nachdem die in der
negros an die Mächte geſtellte 14tä

im 15 Jahrhundert c Orzelgeſchütze exiſtirbegegn

ch dar ſinden

1883

gefundene Brief keinz Myſtifikation und im Zuſammenhange
mit dieſem Vorkommniß wird aus Prag die Verhaftun
von 6 jungen Burſchen gemeldet die einem u
angehörten deſſen Zweck die Ermordung des Polizei Direktors

Die Donaukonferenz hat einen merkwürdigen Anfang
Die erſte Sitzung wurde alsbald wieder geſchloſſen

Steyskal war

nſtruktionen Da

Wie aus Athen gemeldet wird ſind die techniſchen Arbeiten
der Abſteckung der griechiſchen Grenze vollendet und iſt
das betreffende Protokoll zur Unterſchrift fertiggeſtellt An
der Grenze werden nun die Grenzzeichen aus Mauerwerk her
geſtellt Nach der vorhergegangenen Uebereinkunft haben die
beiden Regierungen vor Ausfertigung des Protokolls das Recht
vorbehalten Bemerkungen und Modifikationen über die bereits
vollzogenen Grenzmarkirungen vorzubringen un
griechiſche Regierung bereits erklärt hat von jeder Modifikation
abzuſtehen ſo wird wahrſcheinlich auch die Pforte daſſelbe thun
und das Schlußprotokoll alsbald unterſchrieben werden

Da nun die

Der egyptiſche Miniſterrath hat die erſten 34 Artikel
die Vor

Die Politiſche Korreſpondenz meldet aus Cettinjeerſten eſchwerdenote Monte
g Friſt reſultatlos

verlaufen war hat die montenegriniſche Regierung geſtern eine
i Note an die Vertreter der Mächte gerichtet worin ſie
ie Verantwortung für die Vereitelung der n

den Türken zuſchiebt die Konvention von CEettinje für
und nichtig erklärt und ankündigt daß Montenegro le
und Vladnja in Beſitz nehmen und den Verkehr mit der Pforte
in der Grenzfrage ahbrechen werde

Deutſches Reich
Berlin 9 Febr Se Maj der Kaiſer ließ ſich heute von

den Hofmarſchällen dem Poſizei Präſidenten v Madai und demGeneral Jntendanten v Hülſen Vorträge halten und nahm die

perſönlichen Meldungen P höherer Offiziere darunter auch
des auf ein Jahr behufs Organiſation der TorpedoWaffe nach
Ching beurlaubten itänLieutenants Haſenclever von der
2 Matroſen Diviſion entgegen Später arbeitete der Kaiſer
längere Zeit allein und empfing am Nachmittag noch den Ober
Bürgermeiſter Lottner aus Koblenz und den Oberpräſidenten der
Provinz Brandenburg Staatsminiſter a D Dr Achenbach
Geſtern nachmittag hatte der Kaiſer dem Miniſter v Puttkamer
noch eine Audienz ertheilt Der Kronprinz empfing geſtern
mittag den Grafen Otto zu Stolberg Wernigerode vor
deſſen Abreiſe zu Bärenjagden nach Rußland und ſpäter den
Dr Sering Fürſt Bismarck hatte geſtern eine längere
Beſprechung mit dem Miniſter des Jnnern v Puttkamer
Der großbritanniſche Botſchafter Lord Ampthill und Gemahlin
und ſämmtliche Herren der Botſchaft mit ihren r ſind

finladungen

T

von den kronprinzlichen Herrſchaften heute abend mit
um Diner beehrt Der Präſident des königl geodätiſchen

Jnſtituts General er feierte heute ſein 70jährigesDienſtjubiläum Zur Beglückwünſchung erſchienen zahlreiche
Deputationen c Der Kaiſer zeichnete den Jubilar durch fol
enden e Eaagking gebragt daß mit dem heutigen Ta

habe in ung gebracht daß mit dem heutigen Tageſie Jahre verfließen ſeten Sie in den Dienſt des

r wir eine erſtaunliche Fülle von Projekten für Hinter
ader ſowie Mitrailleuſen und Orgelgeſchütze eine ſpielende

Richtung welche erſt der Ernſt des dereißigjährigen Krieg
wieder fallen ließ Aus den Projekten geht hervor daß man
damals abſolut das Hinterladungs Syſtem perfekt ausbilden
wollte es gelang aber nicht Die Artillerie des XVII
Jahrhunderts führt uns u a v J 1604 eine Mitrail
leuſe für Feld und Feſtung vor welche 8 Lagen von je
8 Schuß abgab Dem derer Krieg verdanken
die von den Schweden hergeſtellten Lederkanonen deren
die Sammlung vier in verſchiedenen Stadien des Zerfalls
beſitzt ihre i eng Man ſieht deutlich wie das innere
ſchwache Metallrohr durch eine Umwickelung von Bindfaden
und Werg bedeckt iſt wie darüber lange Eiſenſchirme und
abermals eine Umwickelung nebſt Werglage erfolgte und das
Ganze dann mit einer Vederhülle e Jenes
Jahrhundert iſt aber auch durch einen Reichthum an großen
Bronzegeſchützen ausgezeichnet Die Sammlung enthält von
dieſen viele hiſtoriſch merkwürdige Stücke namentlich branden
burgiſchen Urſprunges Nach den ielereien des vorhergegangenen e treten wir hier in die Periode der
ſrattiſchen t ütze zurück in die d von großem Kaliber

t Metallſtärke von bedeutendem Gewicht und theilweiſe
noch ſehr ſchöner Ornamentik in gutem z Wir

en hier auch den erſten Proben die bis dahin geſchmie
deten Eiſengeſchütze durch Guß herzuſtellen Unter letzteren iſt
beſonders intereſſant ein Exemplar das wegen des Fundortes
den Jahren 1625 1628 angehören muß Dieſe Richtungbildet ſich weiter aus ſodaß wir zu Ende des 17 Jahr mer

eine große Menge gegoſſener eiſerner brandenburgiſcher Ge
ie damals feſtgeſtellte denn at ſich

0 170 Jahre lang bis n Einführung der ge
x Geſchütze etwa im Jahre 1860 bewährt

die Artillerie des XVIII Jahrhunderts führt
ein durch zwei preußiſche r ſehr ſchöner Arbeit
erſte preußiſche König ließ zum Andenken an die 12 branden
bürgiſchen Kurfürſten zwöl e gießen Eins von
Kürfürſt Albrecht Achilles, gegoſſen 1708 von Johann Ja

in Berlin iſt hier W zon demſelben berühmten Gießer
in deſſen Werkſtatt bekanntlich auch das Reiterſtandbild des

e

e



Vaterlandes t und JchJhnen zu dieſem Cirlm e W wiederholter Anerkennung der
freuen und ausgezeichneten Sienſte welche Sie Mir und Memer

onarchie in verſchiedenen Stellungen während dieſes
Zeitraums geleiſtet haben Meinen herzlichſten Glückwunſch
a uszuſprechen

erlin den 8 Februar 1883 WilhelmWeitere Glückwunſchſchreiben waren in großer Zahl eingegangen
Von ſeiten des Geodätiſchen Jnſtituts wurde dem hohen Jubilar
eine künſtleriſch ausgeſtattete Adreſſe überreicht

Berlin 9 Febr Der Reichstag berieth heute über
einzelne rückſtändige Etatstitel welche der Budgetkommiſſion
überwieſen worden waren Zunächſt kam die vielbeſprochene
Forderung für den Ankauf eines Poſtgebäudes in Glatz wieder
vor dieſelbe wurde einſtimmig und dabei beſchloſſen
den von den Miethsentſchädigungen handelnden Titel des Or
dingriums der Poſtverwaltung der Budgetkommiſſion zu über
weiſen damit dieſe bis zur dritten Leſung die erforderlichen
Anträge vorbereite Eine längere Debatte entſpann ſg als
dann über die Huſarenkaſerne in Großenhain Die Redner
der Fortſchrittspartei bemängelten abermals die Errichtung

eines Kaſinos und einer re Abg Graf
Moltke trat für die Militärkaſinos und Offizierwohnungen
in den Kaſernen als eine nützliche und wohlthätige Einrichtung
ein und hob den fortſchrittlichen Klagen über den Kaſtengeiſt
gegenüber den hohen Werth eines guten Kameradſchaftsverhält
ſes hervor Jn namentlicher Abſtimmung wurde die Poſi
tion mit 159 gegen 102 Stimmen angenommen Das Haus
ing dann zur Berathung des Etats für 1884/85 und des
tatsgeſetzes über Das Etatsgeſetz wurde unter Streichung

der Ziffer für 1884/85 angenommen Damit war die
weite Etatsberathung beendet Nächſte Sitzung morgen Penſons und Reliktengeſetz

Das Abgeordnetenhaus nahm heute die erſte Leſung
der Eiſenbahnvorlage vor worin für eine Reihe von

Sekundärbahnen 2 von Betriebsmitteln Bahnhofs
und anderen Bauten 76 Mill Mark verlangt werden Die
Vorlage fand auf allen Seiten eine beifällige Aufnahme nur
wurden von verſchiedenen Rednern noch weitergehende Wünſche
geäußert und um Berückſichtigung bisher zurückgeſetzter Landes
theile gebeten ſo namentlich Weſtfalens und der Eifel der
Provinzen Brandenburg und Poſen Wünſche deren
thunlichſte Berückſichtigung der Miniſter Maybach zuſagte
Die Vorlage wurde der um 7 Mitgliever verſtärkten Budget
kommiſſion überwieſen Da der Beginn der Reichstagsſitzung
herannahte ſchlug nunmehr der Präſident vor den nächſten
Gegenſtand die Kanalvorlage morgen früh zu erledigen Da
W beantragte Abg v Bennigſen die nächſte Sitzung

ienstag abend abzuhalten Durch das Centrum und die
liberalen Parteien wurde dieſer Antrag gegen die Konſervativen
angenommen Die von dem Miniſter v Puttkamer
unterſtützte Taktik der Geſchäftsführung des Ab
geordnetenhauſes ohne Rückſicht auf den Reichs
tag hat damit eine Niederlage erlitten

Berlin 9 Febr Nach der an den re gelangten
Vorlage betr Einrichtung des Reichstagsgebäudes hat der
Bundesrath dem Projekte Wallots zugeſtimmt jedoch zur Er
wägung gegeben daß der Sitzungsſaal zu dem ſechzig Stufeu
führen tiefer gelegt werde um denſelben leichter zu erreichen Jm
gert ſoll dem Reichstage hierüber ein vollſtändi ausgearbeitetes

vorgelegt werden da die Bauten vor Herbſt nicht beginnen
werden Auch ſollen die Aenderungen der Räume ſowie die
Durcharbeitung der Façade durch den ausführenden Architekten
Wallot unter Aſſiſtenz der Parlaments Baukommiſſion vorge
nommen werden

Die Börſenſteuer Kommiſſion des Reichstags fuhr
am Donnerstag abend in der erſten Leſung des v Wedell ſchen
Antrages fort Die 88 6d bis 6h welche die Verpflichtungen
aller der bei den betreffenden Geſchäften betheiligten Kontrahenten
zur Entrichtung der tarifmäßigen Stempelabgabe die Folgen
einer Hinterziehung des Stempels c enthalten wurden mit
einigen von Herrn v Wedell ſelbſt vorgeſchlagenen Abänderungen
mit 11 Stimmen angenommen Ebenſo wurden die Artikel II
und III die Umwandlung der Geldſtrafen in Freiheitsſtrafen und
die Schlußbeſtimmungen des Antrages v Wedell angenommen
deſſen erſte Leſung damit beendigt iſt

Dem Reichstage iſt die Vorlage betr das neue Reichs
tagsgebäude zugegangen

Zur Se der Steher gednns in der
Provinz Sachſen kann die M mittheilen daß die An

elegenheit im Kreiſe der Abgeordneten der Provinz Sachſen leb
aft erörtert worden iſt Von weiteren Schritten haben dieſelben
edoch augenblicklich Abſtand nehmen zu ſollen geglaubt weil auf

s Beſtimmteſte zu ihrer Kenntniß gelangt iſt daß die Ange
legenheit infolge der Beſchwerden aus der Provinz zur Zeit der
Prüfung und demnächſtigen Entſcheidung in der Miniſterialinſtanz

henenGroßen Kurfürſten entſtanden iſt ſtammt auch die zweite
Kanone ein Geburtstagsgeſchenk des Kronprinzen Friedrich Wil

lm ſpäter Friedrich Wilhelm I an ſeinen Vater Hieran ſchließen
ch Lihte fremder Staaten namentlich franzöſiſche und

öſterreichiſche Eine beſondere Abtheilung bildet die Artillerie
Friedrichs des re Aus derſelben ſei hier erwähnt ein
Exemplar größten Kalibers ein Vierundzwanzigpfünder die
Dreipfünder ſeiner reitenden Artillerie ſowie die Zwöl ar
die r Brummer In dieſer Zeit beginnt die Ein
fachheit und Schmuckloſigkeit der Geſchütze und nimmt mit der

l enden Aufſtellung der Geſchütze der franzöſiſchen Re
publik ihren Höhepunkt an Die Ausſtattung iſt hier beinahe

ter zu an i s nd man faſt aufen dieſen Geſchützen die Worte Liberté lité, niemalsaber das Fraternité e
Die Artillerie des XIX Jahrhunderts beginnt mit

r nicht gezogenen Geſchützen diverſer Nationalitäten Hierzu S ein Se e Napoleons I Le Lützen
gegoſſen nach der Schlacht bei Lützen ferner die alte preußiſche

npfündige Haubitze ſowie der preußiſche Zwölfpfünder der
e en d J 1816 Späterhin folgt dann das gezogene

alle von Krupp die preußiſchen Bronzegeſchütze aus SpandauAuch Geſchäfte anderer Staaten ſind ne deren ier
n ehört auch eine Ausſtellung der i J 1863 von

önig Wilhelm geſchenkten Stahlgeſchütze mit einem Geſtellan dem ſich diverſe Projekte von Verſhliſſen befinden Ueberall

in dieſen Abtheilungen ſind die Wandpfeiler in geſchmackvollſterWeiſe mit den zugehörigen Gegenſtänden dekorirt Die ate

und größſten zum Geſchütz gehörenden Geräthe die Wiſcher
Kratzeiſen Bombenknüppel Granateinſetzer zc dienen als orna
mentaler S
ars ausgezeichneter Weiſe verwendet ſind Als Merkwürdig

ſei hier ein Rad erwähnt in d Nabe noch eine ſechs
pfünbige e Kugel die in Schlacht von Leipzi
r iſt ſitzt Wix wenden uns nun wieder zurü
zur Eintrittshalle

chmuck und es muß anerkannt werden daß ſie in

kann es Mir nicht verſagen

J 1860 Die Gußſtahlgeſchütze ſtammen faſt

p Budgetkommiſſion einen neuen Titel 3

unterliegt und weil die betreffenden Abgeordneten die Hoffnung
aben daß hierbei die Angelegenheit noch in zufriedenſtellenderrt geordnet werden wird Sedenfalls aber werden die ker

ordneten der Provinz auch weiterhin dieſelbe mit aller
Aufmerkſamkeit verfolgen

Der h berkirchenr ath hat in der Frageeines einheitlichen Buß und Bettages einen l
Schritt gethan indem er den übrigen Kirchenregierungen den
Vorſchlag unterbreitet hat den allgemeinen deutſchen Bußtag auf
den letzten Freitag des Kirchenjahres anzuſetzen

Das ſtatiſtiſche Amt des Reiches hat die Handelskammern
erſucht in einer zugleich vorgelegten Tabelle die Durchſchnitts
Einheits preiſe für die Artikel der Einfuhr und Ausfuhr
r im behufs Verwendung für die deutſche Reichsſtatiſtik aus
zufüllen

Deutſcher Reichstag
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49 Sitzung vom 9 Februar
Am Tiſche des Bundesraths Scholz
Fſeart v Levetzow eröffnet die Sitzung um 1 h Uhr

ür die Ueberſchwemmten werden durch den Abg Dr Kapp
aus Chicago wiederum 120,000 Mark aviſirt

Eingegangen iſt die Vorlage betreffend die Erbauung des
Reichstagsgebäudes

Die Spezialberathung des Etats wird fortgeſetzt
Die Poſition des Extraordinariums der Poſt und Telegraphen

Verwaltung zur Erwerbung eines Gründſtücks in Glatz
151,000 Mark war in die Budgetkommiſſion zurückverwieſen
worden Die Kommiſſion beantragt Streichung

Der Referent Abg Dr Frege empfiehlt dieſen Antrag weil
nach den gemachten Eröffnungen der Poſtverwaltung dieſes Grund
ſtück von vornherein mit der Beſtimmung erbaut ſei von der
Poſtverwaltung angekauft zu werden worin nach der Auf
faſſung der Kommiſſion eine Umgehung des Budgetrechts des
Reichstages liege

Abg Richter Hagen hätte erwartet daß nach den inter
eſſanten Mittheilungen der Zeitungen über die Kommiſſionsver
handlungen der Referent einen ausführlichen Bericht über die Er
öffnungen der Poſtverwaltung geben werde Wie die Zeitungen
melden ſollen 41 Poſtgebäude in dieſer Art auf Veranlaſſung der
Poſtverwaltung aufgeführt worden ſein Da t unſer ganzes
Budgetrecht in Frage Soll doch ſelbſt die Poſtverwaltung zu
ſolchen Bauten das Geld hergeliehen haben Wie kommt es da
Bop ar nichts erfährt Hält der Rechnungshof das für in

rdnung
Abg v Bennigſen Der Herr Vorredner hat Recht daß die

Frage weiter geprüft werden und daß deshalb die Budgetkommiſſion
einen eingehenden Bericht liefern muß Es ſcheint mir aber nicht
angemeſſen in dieſem Augenblicke ſchon die Angelegenheit zu er
örtern Die Kommiſſion erwartet daß man bis zur dritten Leſung
die Abſtimmung über den Titel ausſetzen wird da ſie bis dahin
einen S liefern wirdAbg Richter will ſeine Bemerkungen nicht gegen die Kom

l ſondern gegen die knappe Art des Referats gemacht
aben
Der Referent erklärt daß die Kommiſſion erſt Ab

ſchluß der Verhandlungen der Kommiſſion und der eingehenden
ittheilungen der Poſtverwaltung in der Lage ſein werde einen

ausführlichen Bericht zu geben
Titel 33 wird darauf einſtimmig abgelehnt
Es folgt der Etat des Reichsinvalidenfon ds Bei den

Penſionen und Penſionszulagen für Soldaten vom Feldwebel ab
wärts 118,000 M bittet Abg Retter Volkspartei Württem
b um BVBerückſichtigung derjenigen Soldaten bei denen erſt
nach Ablauf der Präkluſivfriſt die Jnvalidität hervortritt

Oberſtlieutenant Spitz erwidert daß allſeitig die Nothwendig
keit einer Präkluſivfriſt für Anſprüche auf Jnvalidenpenſionen an
erkannt werde weil es ſonſt nicht zu erkennen ſei ob ein Leiden

wirklich bis in die w zurückreiche Jn einzelnen der Be
rückſichtigung würdigen Ausnahmefällen würden Unterſtützungen
aus den Dispoſitionsfonds gewährt

Der Titel wird bewilligt
Bei den Penſionen für franzöſiſche Militärperſonen

und deren Angehörige 692,000 M beantragt die Kommiſſion
149,000 M abzuſetzen

Der Referent Abg v Benda motivirt dieſen Antrag Man
habe die bisher nothwendige Summe von 140,000 M im Etat
erhöht um die franzöſiſchen Offiziere welche jetzt deutſche Unter
thanen ſeien gleichzuſtellen mit den Penſionären in Frankreich
Da aber ein neues Militärpenſionsgeſetz in naher Ausſicht ſtehe
und es nicht wünſchenswerth ſei die deutſchen Offiziere den fran
zöſiſchen nachzuſetzen habe die Kommiſſion einſtimmig die Ableh
nung dieſes Titels beſchloſſen

Geh Ober Regierungsrath Schultz tritt für unverkürzte Be
n eng der Poſition ein Die verbündeten Regierungen

von der Anſicht ausgegangen daß die Penſionserhöhungen welcheden franzöſiſchen t ieren gewährt ſeien den elſäſſiſchen nicht

vorenthalten werden dürften Auch ſei dieſe Vorlage finanziell
unweſentlich da alle Penſionäre in ſehr hohem Alter ſtehen Die
franzöſiſchen Offiziere würden ſelbſt nach dieſer Erhöhung noch
immer r geſtellt ſein als die elſäſſiſchen

Abg Meyer Jena bittet den Antrag der Kommiſſion an
zunehmen Dieſe Frage könnte noch bei des Militär
penſionsgeſetzes geregelt werden Wenn der Beſchluß des Hauſes
anders lauten würde dann wäre es nur billig den deutſchen Offi
figen auf ihr Geſuch ähnliche Erhöhungen zu gewähren Man
olle doch nicht ein Präjudiz ſchaffen das zu ſehr bedenklichen Kon

ſequenzen führen könne und das allen Gewohnheiten deutſchen
Rechts und deutſcher Sitte zuwiderlaufe

Nachdem noch Abg Frhr v Minnigerode und der Refe
Irent den Kommiſſionsantrag empfohlen haben wird derſelbe ange
nommen

Beim Etat der Reichsſtempelabgaben Wlagt
Abg Haenle Volkspartei daß bisher keine Einigung über

die Vorſchriften in den einzelnen Bundesſtaaten erzielt worden ſei
daß in Würtemberg ein Stempel beſtehe auf die Kommiſſionen
welche die Geſchäftsreiſenden ihren Chefs überſenden wodurch der
mittlere Handelsſtand außerordentlich geſchädigt werde Es ſei eine
neue Art der Gewerbeſteuer geſchaffen deren Beſeitigung lebhaft
gewünſcht werde zumal die Jnterpretation der betr Vorſchriften
nicht unzweifelhaft ſei und zu mancherlei Unzuträglichkeiten geführt
habe

97 demſelben Sinne pript ſich
bg von Wöllwarth ſfreikonſervativ aus Derſelbe

tadelt die Unklarheit des Geſetzes die es mit ſich bringe daß
weder Private noch die Behörde wiſſen wann Papiere zu ſtempeln
eien
Der Titel wird darauf bewilligt
Bei Kap 20 Zinſen aus belegten Reichsgeldern beantragt die

us dem Reichstagsge
Verſelbe wird anſtandslos

Fortſetzung in einer der Beilagen
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Am Miniſtertiſch v Puttkamer Maybach

i n ne d getan W n de Ent
uf der esordnung ſte ie e Berathung dewurfes betr tie Be h von Mitteln ſt die Er

weiterung Vervollſtändigung und beſſere Ausrüſtungdes Staatse iſenbahnnetzes und die Betheiligung
3

bäudefonds 900,000 einzuſtellen
bewilligt

ind welche Strecke zu bauen iſt worüber ſich verſchiedene

des Staates bei dem Bau einer Eiſenbahn von Za
jonskovo nach Löbau rer melden ſich zum Worte 14 Redner für und 9 gegen die

orlage
Abg Reichenſperger Olve hat ſich gegen die Vorlage zuWorte gemeldet weil der Bau der Sekindarbahnen zwar ehe

wirthſchaftlichen Nutzen inſofern haben würde als den Haupt
bahnen neue Einnahmequellen zugewendet würden weil anderer
ſeits aber bei dem vorliegenden t wichtige lokale Intereſſen
unberückſichtigt gelaſſen die berückſichtigten nicht immer in rich
tiger Weiſe gw Geltung ſeien Das letztere ſei nament
lich der Fall bei der Bahn AltenhundemSchmallenberg die
nothwendigerweiſe bis nach Fredeburg verlängert werden müſſe

Abg v Tiedemann GBonmſt tritt für die Vorlage ein
namentlich deshalb weil diesmal die wir mehr wie
bisher berückſichtigt ſei Beſonders für den Kreis Meſeritz den
er vertrete ſei der Bau der projektirten Bahn von Bentſchen
nach Meſeritz eine Nothwendigkeit da die Verkehrsverhältniſſe
dort ſehr im argen liegen Wenn die Bahn aber durchgreifenden
Erfolg haben ſolle müſſe ſie noch bis Wollſtein verlängert
werden Er beantragt deshalb die Ueberweiſung der Vorlage
an die Budgetkommiſſion

Abg v Quaſt beſchwert ſich darüber daß die Provinz Bran
denburg gänzlich in der Vorlage vernachläſſigt ſei Soll von
Brandenburg es etwa heißen artige Kinder ſagen nichts artige
Kinder kriegen nichts Der Oſten wie der Weſten der Provinz
entbehre gänzlich der Bahnen Namentlich in der Weſtpriegnitz
ſeien die Verkehrsverhältniſſe ſehr traurig Er bittet deshalb die
berechtigten Wünſche der Provinz möglichſt bald zu erfüllen

Abg Dr Hammacher beantragt die Vorlage der um 7 Mit
lieder verſtärkten Budgetkommiſſion zu überweiſen weil eine
eſondere Fachkommiſſion wegen des Andranges der Vertreterder intereſſirten Kreiſe wohl nicht die wünſchenswerthe Objek

tivität zeigen würde Die Vorlage der Regierung werde auf
allen Seiten des Hauſes ſympathiſch begrüßt weil die Sekundär
bahnen abgeſehen von dem lokalen Nutzen auch den Einnahmen
der Hauptlinien zu gute kämen Es ſei allerdings wünſchenswerth
daß über die Rentabilität der verſchiedenen Strecken mehr Klar
heit verbreitet würde Ferner ſolle die Regierung grundſätzlich
das Terrain zu den Sekundärbahnen unentgeltlich verlangen da
ja für die Berückſichtigung der lokalen Jntereſſen die Jntereſſenten
auch Opfer bringen könnten Das vorliegende Projekt trägt
zwar nicht allen Anforderungen es iſt im allgemeinen
aber mit großer Umſicht aufgeſtellt Nur wäre im Weſten der
Monarchie noch manches zu thun Die Hohe VennBahn müßte

ß namentlich wegen der jetzt dort herrſchenden Noth bis nach Luxem
burg verlängert werden die Bahn von Hildesheim nach Braun
ſchweig ſcheine man ganz überſehen zu haben obgleich doch der
Bau von preußiſcher wie braunſchweigiſcher Seite konzeſſionirt
ſei und die Erdarbeiten bereits vor ſieben bis acht Jahren begon
nen ſeien Ferner ſei es bedenklich daß die Regierung mit der
Linie LauenburgOldesloe ſelbſtändig eine Verbindung mit Schles
wig Holſtein herzuſtellen ſuche h m doch ſchon die Berlin
Hamburger Bahn dieſen Zweck erfülle Redner ſchließt indem er
ſeine ganz beſondere Freude darüber ausſpricht daß Poſen ſo
ſehr bedacht ſei ſodaß jetzt die Kultur die Produktion und die

e wirthſchaftlichen Verhältniſſe dieſer Provinz einen ge
gen Aufſchwung nehmen die natürlichen Kräfte des Bodens

künſtlich entwickelt werden könnten
Miniſter Maybach Jch darf nach dem Gehörten annehmen

daß die Vorlage eine ſympathiſche Aufnahme findet Auch die
Mehrzahl derjenigen Herren die ſich gegen die Vorlage einge
tragen haben iſt wohl nur inſofern dagegen eingenommen als
etwas nicht darin ſteht was ſie gerne darin ſehen würden Heiter
keit Wenn auch mit dieſer Vorlage dem Bedürfniß im Lande
bei weitem noch nicht Genüge agihen iſt ſo wollte die Regierung
doch für die Zukunft die Wege öffnen das Land mit dem Eiſen

eke zu bedecken welches im Intereſſe ſeines Wohlſtandes
erforderlich iſt Nur müſſen wir dabei auch den Herrn Finanz
W der ſich ſo entgegenkommend gezeigt a ei Laune zu
erhalten ſuchen Heiterkeit Was die Rentabilität der Sekundär
bahnen betrifft ſo kommt dabei in Betracht welchen Einfluß ſie
z die Einnahmen der Hauptlinien und den Wohlſtand der Be
völkerung haben Alſo auch da wo vielleicht eine neugebaute
Linie ſich nicht in der Weiſe rentirt wie wir es wünſchen dürfen
wir uns nicht abhalten laſſen den weniger r ln Landes
theilen die Hilfe des Staates zuzuwenden weil wir an anderen
Orten beſſere Erträge erzielen Für die nothleidenden Eifel
kreiſe iſt bereits der Nothſtandstarif eingeführt und die Eiſen
bahnbehörden angewieſen die Bevölkerung aus jener Gegend bei
den Bahnbauten zu beſchäftigen Gegen die Bahn von Hildesheim
nach Braunſchweig haben wir nichts einzuwenden nur haben die
braunſchweigiſchen Behörden noch nicht das geringſte Entgegen
kommen gezeigt Die Proviuz Brandenburg hat keinen Grund
ſich zurückgeſetzt zu fühlen da durch die Anziehungskraft der

ſchon durch Privatgeſellſchaften genug Eiſenbahnen ge
aut ſind und da in der Priegnitz man ſelbſt noch gar ni k

omi
arg befehden Nachdem der Miniſter noch möglichſte Berüdkn ung der anderen vorgetragenen Wünſche in Ausſicht geſtellt

chließt er mit der Zuſicherung daß die Fragen nach wievor die Ausführung von Sekundärbahnen in lngrif nehmen
werde und daß ſie dieſe Verpflichtung als eine Konſequenz der
Annahme des Staatseiſenbahnſyſtems anſieht Der Segen muß
aber über alle Theile des Landes verbreitet werden Jn kurzem
werde in betreff einer Bahn nach Köln noch eine Vorlage die
24 Millionen M fordere an das Haus gelangen Beifall

Jortſetzung in einer der Beilagen

Halle den 10 Februar
Meteorologiſche Station

9 Febr 10 U abs 10 Febr 7 U mgs

Barometer Millim 756,33 756,54
Thermometer Celſius 1,38 1,63Rel Feuchtigkeit 88,2960 92,9 90Winde O1 SO16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 0,5

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
9 Febr 8 Uhr morgens Ueber dem nordöſtlichen Europa

vat noch hoher Luftdruck während ein Gebiet niederen Drucks
weſtlich von Britannien ſich befand Jm Nord und Oſtſeegebiet
bedingte dieſe Peren ſtürmiſche Winde Jn Mitteleuropa
hielt die ſchwache Luftſtrömung bei vorwiegend trübem Himmel
noch an auch war von Weſten nach Oſten fortſchreitend Er
wärmung eingetreten und vielfach waren Niederſchläge gefallen
Haparanda 777 17 Süd leicht wolkenlos Moskau 775 29
ſtill wolkenlos Hamburg 765 2 Südoſt ſtark bedeckt Wien 771 0Südoſt leicht bedeckt Paris 756 9 Süd leicht Regen Am
7 Febr 7 Uhr früh Pola 763 3 Oſt leicht halb bedeckt Rom

Konſtantinopel 767 4 Nordoſt ſ wach bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl

Jntenſitätsänderung über der Nordſee faſt ſtationär geblieben
während noch immer hoher Luftdruck über Nordoſt Europa herrſcht
Danach haben unſere Gegenden wärmeres vielfach trübes Wetter

r mit Niederſchlägen bei mäßiger Luftbewegung zu
erwarten

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

waih Nordhauſen 9 Febr Der erſte erfurter Perſonen zug
er vormittags 9 Uhr 40 Min hier eintreffen ſoll traf heute

760 8 Nord ſchwach bedeckt Neapel 760 8 Nord leicht bedeckt

n Hamburg 10 Febr Ein flaches Minimum iſt mit geringer

Zu

z

einen
Obe
Jhne
meiſt

ſtimr

bah
Beit
ſtimn

halt
gen

ehön

Erlet
recht
des
wurf
kirchl
der
Land
entw
entw
Denk
des z
Aus
Feie
geſtel

um
der V
bei C
Uebe

Kenn
derz
eſſe

Ger
in de
Ferb
treug

un

in B
jolger

nahm
anwa
Dr H
nach
7

zeichr
Hinri
in B

ite

it



t Za

n die

e zum
eeinen

aupt
derer

reſſen

rich
ment

die
müſſe

itſchenehe
fenden

ängert
orlage

Bran
l von
artige
rovinz
iegnitz
Ib die

Mit
eine

treter
Ibjek
e auf
indär
ahmen
werth

Klar
ätzlich
n da
ſenten
trägt

neinen
n der
nüßte

uxem

raun
h der
ionirt
egon
it der

erlin
em er
en ſo
d die
en ge
odens

hmen
die

einge
als

deiter
Lande
erung
Eiſen
tandes

inanz
ie zuindär
uß ſie
r Be
ebaute
ürfen
indes
ideren

Eifel
Eiſen
id bei
sheim
en die
gegen
rund
t der
en ge
weiß
mités

ola
furopa
Drucks
gebiet
uropa
immel

d Er
fallen

71 0
Am

Rom
edeckt

chl

ringer
lieben
rrſcht
Wetter
ng zu

nur

n zug
heute

mit 1ige ruch s einer Weichenſtange die Lokomotive entgleiſt
inſolge S von Nordhauſen requirirter Hilfszug holte Peſſaglere
war ſonal abm rperſonal ab t8leben 9 Febr Geſtern in der ſiebenten Abendſtunde d

tand am öſtlichen Himmel ein großer Feuerſchein der wiezu bald herausſtellte von dem Brande 4 poßer trohdiemen

Amtsraths Doetinchem in Helfta und glücklicherweiſe nicht
Mehr felgihyte wie anfangs befürchtet wurde

Weißſtenfels 9 Febr Der geſtern i e gehaltene Vieh
und Pferdemarkt bot ein recht bewegtes Bild Verkäufer und
Käufer waren in Menge erſchienen ob aber beide Theile ihre
Rechnung gefunden haben vermag ich nur zu beurtheilen ſoweit
mir der Marktumſatz zugänglich geweſen Angetrieben waren 10
Stück Pferde von denen nicht ein Säße verkauft wurde ca
300 Stück Rindvieh von denen der Viehhändler Julius Petzoldt
das beſte in ſeinen Ställen hatte erzielten keinen beſonderen Um T
ſatz wogegen die ca 800 Stück Korbſchweine mit 21 30 Mark
pro Paar zahlreiche Abnehmer fanden Von Läufern und größeren
Schweinen waren ca 400 Stück angetrieben und der Markt wurde
zu ſehr theuren Preiſen und zwar 60 M pro Centner
gewicht geräumt Unſere Waſſerfrage beſchäftigt alle Ge
müther Baurath Henoch von Gotha war vor einigen Tagen

ier anweſend um die etwas ſtockende Angelegenheit wieder in ſchied
luß zu bringen hoffentlich wird unſer Magiſtrat den laut ge

wordenen Klagen unſerer Hausbeſitzer wir wollten ſagen
unſerer Hausfrauen in Kürze durch eine Aeußerung über den
Stand der Angelegenheit gerecht werden Daß die gedachte

rage eine wirklich brennende iſt beweiſt die in hieſigen Lokaldtkern laut gewordene Klage daß der Schulplatz bereits ſeit 4

Wochen ohne Waſſer iſt Nächſt der Waſſerfrage tritt nun die
Wohnungsfrage an uns heran Der Umbau des alten
Empfangsgebäudes auf hieſigem Bahnhofe zur Aufnahme der
Bureaus des am 1 April hier ſeine Thätigkeit beginnenden Kgl
EiſenbahnBetriebsamts iſt vollendet die Räume ſtehen fertig
nach und nach erſcheinen ſchon die für genanntes Amt deſignirten
Beamten um ſich hier Wohnungen zu miethen aber
in unſerer Stadt fehlen die Mittelwohnungen von 90 110 Thlrn
wie ſie ein beſſer ſituirter Beamter zu bezahlen vermag Die
für das Königl Betriebsamt deſignirten 47 Beamten werden
Mühe haben unterzukommen Alle Appellationen an die Grund

h der Merſeburger Vorſtadt Häuſer zu bauen
haben ſich leider als vergeblich erwieſen und das Königl Mini
ſterium wird vorausſichtlich zu dieſem Wohnungsmangel Stellung
nehmen müſſen um ſeinen Beamten Unterkunft zu ſchaffen Dieſer

nene kann dem Königl Miniſterium leicht Veran
laſſung geken as Betriebsamt nach Zeitz zu verlegen

Staßtzfurt 8 Febr Am 10 d feiert der Schloſſermeiſter
Wermſer hierſelbſt mit ſeiner Gattin den Tag der goldenen
Hochzeit Beide Eheleute erfreuen ſich der beſten Rüſtigkeit
und geiſtiger Friſche Der hieſige Magiſtrat geht damit um
einen ſtädtiſchen Bauführer anzuſtellen Bezüglich der neuen
Ober Präſidial Verordnung vom 18 Dez 1882 kann ich
Jhnen heute die Mittheilung machen daß ſich verſchiedene Bäcker
meiſter hierſelbſt wie ich erfahren habe zum Konditorgewerbe auf
der hieſigen Polizei angemeldet haben um außer in den Gottes
enden den ganzen Sonntag ihre Geſchäftsläden offen halten
zu können

Das Königl Konſiſtorium der Provinz Sachſen hat
wie die Zeitzer Ztg meldet die Oberpfarre von St Michael
daſelbſt wieder mit der Superintendentur vereinigt Zum
Oberpfarrer iſt Herr Superintendent Neubert in Langenaue be
ſtimmt worden

Der von der Stadt t für den Bau einer Eiſen
bahn Kalbe Nienburg Bernburg Könnern geforderte
Beitrag von 50,000 M iſt von dem Gemeinderathe daſelbſt ein
ſtimmig bewilligt worden

m Deſſau 9 Febrm r Die Synode des Herzogthums Anhalt iſt heute geſchloſſen worden nachdem ſie gegen
detgat hat Es ſind von derſelben acht Vorlagen der Kirchen

ehörde berathen worden welche ſämmtlich durch Annahme ihre
Erledigung gefunden haben und zwar 1 Antrag wegen Bevor
rechtigung der Synvödalkäſſe 2 der Geſetzentwurf die Feſtſtellung
des Dienſteinkommens der Geiſtlichen betreffend 3 der Geſetzent
wurf die Aufhebung des Beichtgeldes ſowie der Gebühren für
kirchliche Zeugniſſe betr 4 der Geſetzentwurf die Emeritirung
der Geiſtlichen betr 5 der Geſetzentwurf die Bildung einer
Landespfarrkaſſe ſowie deren Verwaltung betr 6 der Geſetz
entwurf die Einführung einer neuen Agende betr 7 der Geſeß
eutwurf die Einführung eines neuen Geſangbuches betr 8 eine
Denkſchrift der Regierung die geſetzliche Regelung der Verwaltung
des zwiſchen Kirche und Schule gemeinſchaftlichen Vermögens betr
Aus der Mitte der Verſammlung war ein Antrag auf würdige
Feier des 400jährigen Geburtstages Dr Martin Luthers
geſtellt worden 20 Petitionen aus den Bernburger Gemeinden
um Beibehaltung des dortigen alten Geſangbuches drei Petitionen
der Verleger der alten anhaltiſchen Geſangbücher um Entſchädigun
bei Einführung eines neuen Geſangbuches wurden letztere dur
Uebergang zur Tagesordnung erledigt

Das anhaltiſche Staatsminiſterium bringt zur
Kenntniß daß die Einberufung des Landtags für das
2erzogthum Anhalt zum 19 Febr d J nach der Reſidenzſtadt
eſſau beſchloſſen iſt

Der Arbejter Kittelmann in der Morand ſchen Fabrik zu
Gera beging am Sonntag ſein 50jähriges Arbeiterjubiläum
in dem Etabliſſement Sein Chef Herr Kommerzienrath W
e e e dem Jubilar unter anerkennenden Worten für
treugeleiſtete Dienſte ein Ehrengeſchenk von 500 M

Vermiſchtes

Prozeß gegen die Muttermörderin Marie Köſter
in Bremen Geſtern in ſpäter Abendſtunde erhielten wir noch
folgendes Telegramm Nachdem am Vormittag die Beweisauf
nahme geſchloſſen begannen mittags die Plaidoyers Der Staats
anwalt beantragte das Schuldig wegen Mordes Der Vertheidiger
Dr Heumann plaidirte für Todtſchlag Die Geſchworenen ſprachen
nach halbſtündiger Berathung das Schuldig aus worauf der Ge
richtshof das Todesurtheil ausſprach Die Geſchworenen unter
zeichneten ein Gnadengeſuch Beiläufig ſei bemerkt daß ſeit
Hinrichtung der Giftmörderin Margarethe Gottfried Geſche 1831
in Bremen kein Todesurtheil gefällt und vollſtreckt worden iſt

l Cimbri Zu der in der Angelegenheit der Cimbria
ite vor dem Hamburger Seeamte ſtattfindenden Verhandlung

nd nur die Zeugen vom Sultan vorgeladen und zwar der
itän Cuttill der erſte Steuermann Bullard der zweite Steuer

ugnn Walker der erſte Maſchiniſt Collier der Zimmermann Wat
S der Bootsmann Tether und die Matroſen S und

de e gtger war zur Zeit der Kolliſion des Sultans mit
R Cimbria auf dem Ausguck Tether und Reynolds waren am
m der Die Zeugen ſind bereits in der Vorunterſuchung vernom

g t ſollen heute ihre wagen wiederholen und beeidigen und
en geretteten ffizieren er Cimbria ins Kreuzverhör gegumen werden Die nächſte Sitzung des Seeamtes uvel künf

en Dienstag V zu derſelben ſind die Zeugen von der
Eimbria vorgeladen

ran Frau Hedwig ReicherKinderwann über deren Er
ankun wir ver einigen Tagen berichteten theilt ihrem Vater

r ihr Befinden unterm 4 ds folgendes mit Zu deiner Be
wi ung ſende ich Dir ze ſelbſt einige Zeilen nachdem ich
e eine Chmerzhafte Nacht hinter mir habe Das geht nun

b dem 6 Januar Während der Götterdämmerung fing s and mag trotzdem ich ſchön Schmerzen hatte noch Waltüte und
8 e Konzerte daun war s aus Der Profeſſor behauptete

ſeien neuralgiſche Schmerzen er behandelte mich falſch und

z ſtündiger Verſpüä tung ein weil bei Sondershauſen f geſtattete ſogar die ſechsſtündige Reiſe hierher was mich natürli

elend an unnoch mehr nterbringen mußte Jch kam z
ndlich ein ausgezeichnun pfuſchten fünf Aerzte an mir herum bis e

neter Spezialarzt Dr Saulmann geholt wurde Dieſer ſtellte
die Diagnoſe es war nicht Neuralgie ſondern Entzündung Daich nur ſchlafloſe Nächte hatte bekam ich Morphiumpulver der

in vier Pulvern genommen rofeſſor außer ſich war
man hätte mich todt im Bette finden können Jeder
Tropfen Waſſer verurſacht mir noch die größten Qualen
Kurz der Lazarus iſt fertig in optima forma Jm Juni muß ich
Gchitinmnag ins Bad dann zwei Monate aufs Land hohe
Gehirgguſt erchtesgaden

Mord und Selbſtmord Am Febr war die
Tſchechener Mühle bei Striegau der Schauplatz einer Mordthat
Ein Mühlenhelfer Casper aus Bockau hatte die 16 Jahre alte

ochter des Steinarbeiters Rudolph beredet mit ihm nach Amerika
auszuwandern Das Mädchen war dazu bereit die Eltern ver
weigerten aber ihre Einwilligung Hierüber gerieth Casper in
Wuth Als am 5 d früh das Mädchen ſeine gewohnten Arbeiten
verrichtete kam Casper heran und feuerte aus einem Revolver
einen Schuß auf daſſelbe ab Tödtlich am Kopfe verletzt brach
die Unglückliche zuſammen Nach dreiſtuündigem Todeskampfe ver
hied ſie Der Mörder hatte nach der That als man auf ihn

eindrang jeden der ſich ihm nahete mit ſeiner Schußwaffe be
droht So gelang es ihm zu entkommen Nachmittags wurde
üle Gendarmen denen ſich Mannſchaften aus dem Orte ange
ſchloſſen hatten das Verſteck des Mörders im Grunauer Walde
ermittelt Als Casper ſah daß an ein Entkommen nicht zu
denken ſei ſetzte er den Revolver an den Mund feuerte los und
ſtürzte entſeelt nieder

Erſtickt Jn Frankfurt a M fand man geſtern Freitag
früh einen Mehlagenten Namens Halberſtadt mit Frau und zwei
Töchtern im Alter von 10 und 12 Jahren in den Betten erſtickt
vor Die Gashähne im Zimmer waren offen gelaſſen ob ab
ſichtlich iſt unbekannt Die Familie lebte in geordneten Ver
hältniſſen Den ärztlichen Bemühungen gelang es die Frau zu
beleben es iſt aber zweifelhaft ob ſie am Leben erhalten bleibt

Nochmals Ringtheaterprozeß Wie uns aus Wienvom 9 d telegraphiſch gemeldet wird iſt die Nichtigkeitsbeſchwerde
des Direktors Jauner und der Angeklagten Nitſche und Geringer
wider das im Ringtheaterprozeſſe gegen ſie ergangene Urtheil
von dem oberſten Gerichtshofe als unbegründet verworfen worden

den re Leichenbeſtattung Eine in Zürich
ſtattgefundene öffentliche Verſammlung hat ſich am 5 d einſtim
mig für Einführung der unentgeltlichen Leichenbeſtattung ausge
ſprochen Es wurde ein Comite gebildet das die Frage in den
verſchiedenen Quartier und Gaſſenleiſten und Vereinen zur Be
ſprechung bringen und zum Schluſſe eine öffentliche Verſammlung
veranſtalten ſoll

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 9 Febr OriginalWochenbericht der

SaaleZeitung Das vorwöchentliche rapide Vorwärtsdrängen
der Hauſſepartei hat in der abgelaufenen Berichtswoche einem
ruhigeren Tempo Platz gemacht Das treibende agens der
Deckungskäufe der geängſtigten Contremine trat nur noch auf
einzelnen Gebieten in volle Wirkſamkeit und die Wiederantheil
nahme des Privatkapitals an dem Börſengeſchäfte war nicht von
dem Umfange welcher der Spekulation als Rückhalt für ein
weiteres Vordringen auf der betretenen Hauſſebahn dienen kann
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Die Grundtendenz der Börſe blieb indeß die ganze Woche hin
durch eine ausgeſprochen feſte ſelbſt in den Phaſen welche auf
Grund von Realiſationen kleine Kursrückgänge hervorbrachten
zeigte die Spekulation eine Aufnahmefähigkeit die ihr noch vor
kurzem vollſtändig abging Die andauernde Flüſſigkeit des Geld
ſtandes eine gewiſſe Sorgloſigkeit gegenüber den politiſchen Vor
gängen ſowie die beſſere Halkung der auswärtigen Plätze haben
unſerer Spekulation die Unbefangenheit in der Beurtheilung
ſachlicher Daten t Das Manifeſt des Czaren
bezüglich der im Monat Mai auszuführenden Krönung konnte aus
dieſem Grunde zur vollen Geltung gelangen und die Ruſſiſchen
Valeurs in einen ſo ſchwunghaften Handel bringen wie dieſelben
ihn ſeit längerer Zeit nicht erfahren haben Das Publikum wett
eiferte mit der Arbitrage ſich in Ruſſiſchen Anleihen und Noten
zu engagiren und dieſelben im Kurſe voranzubringen Neben
dieſen waren die Schleſiſchen und Oeſterreichiſchen Bahnen auf
Grund ihrer günſtigen Betriebsausweiſe ſtark bevorzugt und im
Preiſe avancirend Oberſchleſiſche gewannen 1,60 Proz Rechte
Oderufer 1 Prozent Elbethalbahn 2 M und Nordweſtbahn
2 Mark Die ſogenannten leichten Bahnen erſuhren
ebenfalls wieder lebhaftere Nachfrage insbeſondere Werra
bahn Saalbahn DOels Gneſener und Tilſit Jnſterburger
Zum Schluß der Woche mußten dieſelben indeß gleich den
Deutſchen Eiſenbahn Stammprioritäten einen Theil der
erzielten Avancen wieder aufgeben Für Oſtpreußiſche Südbahn
welche 3,20 Proz gewannen war das Intereſſe infolge der über
aus Wnſtigen Januareinnahme ein ſehr reges während Marien
burgMlawkaer durch Gerüchte über bevorſtehende Verkehrs
ableitungen ziemlich ſchwach tendirten Auf dem internationalen
Gebiete kamen in den letzten Tagen ſo umfangreiche Realiſationen
zur Ausführung daß die meiſten dahingehörenden Werthe unter
dem vorwöchentlichen Stand ſchließen Ein Gleiches gilt von den
Montanpapieren von welchen Laurahütte 0,60 Proz verloren
während Kreditaktien und Franzoſen 3 reſp 9 M nachgegebenhaben Die deutſchen Banken ſchloſſen ſich hinſichtlich der Kurs
bewegung den internationalen Papieren an und ſchließen nach
anfänglicher lebhafter Steigerung zu etwa vorwöchentlichem
Preiſe Jn Deutſchen und Preußiſchen Anlagepapieren war der
Verkehr wieder ein ſehr lebhafter bei anziehenden Preiſen auch
in e e erea und Jtalieniſchen Anleihen waren
die Umſätze nicht unbeträchtlich Tägliches Geld war im offenen
Markte nur mit Mühe zu plaziren der Privatdiskonto vermochte
trotzdem von 2 auf Proz anzuziehen

Lepzig 9 Febr Der Aufſichtsrath der Leipziger Bank hat die
Dividende auf 6 Proz feſtgeſetzt

Nach dem B ſind Verhandlungen im Gange welche darauf ab
ielen eine Konvention zwiſchen den Cichorienfabrikanten Deutſchlands
erbeizuführen um die Preiſe zu regeln

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 10 Febr

Preiſe mit rer Courtage Weizen 1000 Kilo Mittelualitäten 161 173 M feinſter bis 186 feuchter 135 150 M
doggen 1000 Kilo 142 150 feuchter und ausgew weſentlich

billiger Gerſte 1000 Land 140 155 Chevalier 160 bis
170 extrafeine bis 185 Auswuchswaare 115 122
Gerſtenmalz 50 Kilo prima Qualität 14,75 Mark beregnet
13,50 bis 14 M Hafer 1000 Kilo 130 bis 140 M feinſte
Waare über Notiz gari dte 1000 Kilo Viktoriag
erbſen gute trockene Waare bis 220 Mark bezahlt ab
fallende Sorten weſentlich billiger Kümmel 50 Kilo 26 M
Mais 1000 Donau 136 145 M Kleeſaaten 50 Rothklee
75 80 M feſt Gelb 20 35 M Esparſette 17 20 M
Stärke 50 20,50 M Spiritus 10,000 Liter Proz loco feſt
Kartoffel 52,25 Rüben ohne Angebot Rüböl 50 Ko
ohne Geſchäft Solaröl 50 Ko 9,25 950 M Malzkeime50 Kilo fremde 4,20 hieſige 5 M Futtermehl 50 Kilo
6,75 7 M Kleie Roggen 50 Kilo 4,75 00 Weizen
ſchale 44,25 M Weizengrieskleie 4,50 Mark

Bericht von S Wagner Sohn Halle 10 Febr Das
Angebot war reichlich und letzte Preiſe leicht erreichbar Weizen
12 Säcke à 85 Ko br 177 183 feinſter bis 189
Mark mittlerer 156 174 geringer 127 154 M Rogge

a50 Ko br 80 90 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à i W
204 222 M geringe unter Notiz Raps 12 Säce àbr ohne Angebot Rübſen 12 Säcke à 76 Ko br ohne Angebot

Mais 1000 Ko Donau 150 M do amerikaniſcher Mh pr ger u e W z R ſtroh von
rohpreiſe alle Febr ing oggenſtro50 25 M pr 1200 Pfund x von 18 21 M

pr 1200 Pfund Hieſiges 5 M pr Ctr Auswärtiges
Heu von 3 bis 4 M pr Etr

Zuckerbericht Halle 9 Febr Rohzucker Bei 4prrgen
Angebot machte ſich in dieſer Woche ein durchweg feſter Ton
eltend und da beſonders mländiſche Raffinerien regere Kaufluſt

r haben die ne eine ſucceſive Steigerung von
M 1,00 pro 100 Kilo erfahren Nachprodukte fanden ebenfalls für
den Export zu durchſchnittlich M 1,50 höheren Preiſen Serwerr
Umſatz 16,000 Sack Kryſtallzucker über 98 Proz
Kornzucker 97 Proz do 96 Proz 58,00 bis 59,00

do 95 Proz 56,00 bis 57,00 do 94 Prozbis 55,50 zuge 93 Proz Nachprodukte 94 bis
91 Proz 50,00 47,00 do 90 88 Proz 47,50, 44,00
Unosmoſirte Melaſſe o T 8,80 9,20 Osmoſirte do 7,00 bis
8,00 M Raffinirter Zucker Die Preisbeſſerung in roherWagre übertrug ſich auch auf raffinirte und fanden namentlich gem
Zucker auch zu den erhöhten Notirungen willig Käufer Raffinade
ffein o F do fein o F 75,50 Melis ffein o74,00 do mittel o F 73 00 Gem Raffinade I m F
73,00 72,00 do II mit Faß 71,00 Gem Melis I mit
Ja 69,00 do II mit Faß M Farin blond gelb mit
a 62,00 64,00 M
Zuckerbericht der magdeburger Börys Februar Rohzuger

Mit Beginn dieſer Berichtsperiode wurde die Stimmung für den Artikal in
folge beſſerer Nachrichten vom Auslande ſchon vertrauensvoller die günſtigere
Meinung unterſtützt durch ein an mehreren Tagen außerordentlich kleines An
gebot und namentlich durch die bekannt gewordenen großen Ausfuhrziffern fg
Januar machte gegen Mitte der Woche ſo ſtarke Fortſchritte daß Preiſe für
Kornzucker gut 60 Pf für Tr ſogar ca 1 M anzogen Mit dieſem
Avance ſchließt die Woche in feſter Haltung Umſatz 133,000 Ctr darunter
mehrere große Poſten auf Lieferung bis April a c Raffinirte Zucker hatten
während der erſten Hälfte dieſer Woche zwar einen feſten jedoch ſehr ruhigenMarkt erſt während der letzten Tage machte ſich infolge der anhaltend ſteigen

den Rohzuckerpreife auch für raffinirte Waare eine beſſere Kaufluſt geltend
Brode fanden zu den bisherigen Notirungen gern Nehmer während gemahlene
e beſonders aber Prima gemahlene Melis ſich ſehr guter Beachtung er
reuten und dafür abermals 25 Pf höhere Preiſe erzielt wurden Die Umſätze
beziffern ſich auf 42,000 Brode 19,500 Ctr gemahlene Zucker und 5000 Ctr
Würfelzucker Melaſſe beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 43 Be
exkl Tonne 4,40 4,70 geringere Qualität nur zu Brennereizwecken
paſſend 42 43 Be exkl Tonne 4,40 M Ab Stationen

Kryſtallzucker über 98 34,35 M 50 kgrn 98 353400 We u II J rKornzucker exkl von 97 30,0030,50 do
do re 96 29,90 29,50 do
do 95 28,00 28,50 dodo 94 27,30 27,80 dodo 88 Rendem 27,80 27,90 do

Nachprodukte 88 92 22,50 25,30 do
Bei Poſten aus erſter Hand

Raffinade ffein exkl Faß 37,75 M per 50 kg
do ein s 37,75 doMelis ein 36,50 37,00 dodo mittel 36,00 36,25 do
do ordinär doWürfelzucker inkl Kiſte s do
do IL 37,00 doGem Raffinade inkl Faß 36,25 do
do II 35,25 35,50 do34,25 34,50 do

7

29,75 33,25 do
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 9 Febr Gebr Friedeberg Landweizen 178 188 Mglatter eng Weizen 166 176 Rauhweizen 162 172 Roggen 132 vis
148 re 150 170 Landgerſte 144 154 Hafer 130 bis147 M per 1000 Kg

Magdeburg 8 Febr Herm Walther Kartoffelſpiritus feſt
Loco ohne Faß 51,00 51,50 M Geld ab Speicher unter freier Vorhaltung der
Gebinde 53,00 pr Febr 53,00 M nom pr März 53,50 M nom
pr April 54,00 M nom pr Mai 54,50 M nom pr Juni 55,25 M nom
pr Juli 56,25 M nom pr 100 13 1002 Rübenſpiritus feſt Loco

M bez pr Febr 51,75 M Br pr März Juni 52,50 M bez und
eld
Berlin 8 Febr Weizen 19,80 20,00 Roggen 13,40 13,70 M

Gerſte 19,60 19,80 afer 14,60 14,80 M Sorte Richtſtroh0,00 0,00 M Heu 0,00 0,00 M Erbſen 22 32 Speiſebohnen werße
26,00 48,00 M Linſen 36,00 52,00 Kartoffeln 6,00 7,50 M per 106
Kilogr Rindfleiſch 1,50 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch
1,00 1,50 Hammelfleiſch 1,00 1,40 M Butter 2,00 2,80 M per
1 Kilogr Eier 60 Stück 3,10 3,80 M

Wien 9 Febr Telegr Getreidemarkt Weizen pr Frühjahr 10,12
Gd 10,17 Br pr Sept Okt 10,45 Gd 10,50 Br Roggen pr Frühjahr
7,70 Gd 7,75 Br Hafer pr Frühjahr 6,93 Gd 6,97 Br Mais inter

rnationaler pr MaiJuni 6,68 Gd 6,72 B
nachm Telegr Fwinnwerggg

Gem Melis 7
do

Farin

Petroleum Bremen 9 Febr
Feſt Standard white loco 7,45 bez pr März 7,55 bez pr Apri
7,70 bez pr Mai 7,85 Br pr Aug Dez 8,50 Br Hamburg
9 Febr nachm Telegr Ruhig Standard white loco 7,60 Br 7,55 Gd
pr Febr 7,50 Gd pr Aug Dez 8,50 Gd Stettin 9 Febr nachma lerigc 8,70 M Antwerpen 9 Febr nachm TelegrSchlußbericht Raffinirtes Type weiß loco 19 bez u Br pr März
19 Br pr Apr 19 Br pr Sept Dez 21 Br Ruhig Berlin
9 Febr Term feſt u höher Raffinirtes Standard white per 100 Kilogr mit

ß in Poſten von 100 Ctr Gek Ctr un tannggpre M per 100
ilogr Loco bez per dieſen Monat 24,4 pr 24,1pr März April 24 pr April Mai pr Sept Okt
New York 8 Febr nachm Telegr Standard white in New Yori

7 Gd do in Philadelphia 75 Gd rohes Petroleum in NewYork 7 do
Pipe line Certificates 1 D 03 C

Leipziger Börſe vom 9 Februar

f Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ ThlrSldente An 3388 u s 4 Staatsanl 1869 alio
333 4 do 1870 101,75 G

4 do 1867 ab 50 101,75 P

40 Gw3 Staatsanl 1830 9850 gef w 188
3 do 138380 98,50 do 1879 102,50 G3 do 1855 100 89,90 G 5 do 1873 100,75 G4 do 1847 500 101,00 G 5 do Em 1875 102,75 G
4 do 1852 68 500 19 4 Lpz Stadtob1868 103,75

do 1869 500 101,75 4 do 1876 104,75
Div Eiſenb St Akt Div Jnd Akt Pr a8 rer u W Stamm Prior148 Auſſig Tepli öllw iSehn Weſt eleg e 4 h perfabr e

7 Buſchtiehrad Lit A 139,25 bz 5 do Schuldverſchr 103,25 G
2 do B 76,50 bzG Zu Lpz Malzf Schkeud 148,00 G
6 Dux Bodenba 138,50 7 Thür Gasgeſ i Lpz 113,00
5 FranzJoſ 50 g 82,75 G 7 do Stamm Pr e

Eiſenb St P A eſſen See
N u 178/5o Altenburg Zeitz 146,75 G 5 z Bohm No Soodo

5 Lottbus Großenh 5 do Em 11871 85,00bG6 Dux Bodenh Lit A 1270 5 Buſchtiehr B Ndw 85,10
6 do B 127,00 5 do Em 1871 84,60 GHalleSorauGuben 98,50 5 do 13872 84,40 G

5 Dux Bodenbach 86,10
Bank u Cred Akt 5 do Em 1871 84,10o Allg D Cr A Lpz 153,50 S Gan esſacher

g D Cr A o 39 Dresdener Bank 8 128,75 5 z e 72,30 G
7 Leipziger Bank 132,50 5 do Em v 1 79,30 G5 do Kaſſen Verein 105,00 5 Kaſchau Oderberg 80,75 G
8 do Disk Geſellſch 105,75 5 Wer ſko 3 86,00 G5 Sächſ Bank 21,10bz G 5 do II Em fto Z 86,00 G
5 Weimar Bank neue 91,50 G 5 Prag Turnau 85,10 G
0 Zwickauer 76,00 G 5 do Em 1870 85,10 G

engWaſſerſtands Nachrichten

Trotha 9 Febr abs Unterh 2,92 10 morg 2,88
Saale J 9 Febr ads Unterh 2,18 10 morg 2 12

Kalbe 9 Febr Oderp 1,76 Unterp 2,6812 Säcke à 84 Ko br 144 150 M einzeln
en 120 135 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br 150

bis 153 beſſere 156 162 feine und Unſtrut Artern 9 d am BrückenPegel 1,42
burg 2,34 Torgau 1,91 Wittenberg 2,50 Roßevaliergerſte 168 ibe 9 Febrbis 174 M ausgewachſene 102 135 M Hafer i C à 3 a ar gegen Dresden 8 Febr 0,26



r Reraße
1 und 2

raße1 u 2 Frenkel Poetsch
Bank und Weohsel Geschäft

Halle a S Poststrasse 10
Schmiedeeiſerne Einzäunnungen

Gartengitter Thore
Pforten Luken und Well
blech Thore Balcon Gitterund Kuhringe

überhaupt alle Arten Einfriedigungenin Sſen nach neueſten geſ madvoden

Muſtern fabricOtto Weits ch in Halle a
Specialfabrik für Eiſenbauten

Das Tehrerinnen Seminar zu Eisleben
r Prospecte unter obiger Adresso beginnt den Curſus 188384 am Montag den 21 Mai auf Wunſch erfolgtApri Berichte and Hrogpeete imtor omger e die Aufnahme zu Oſtern Die Anſtalt bereitet junge Damen für das Lehramtan höhern Toöchterſchulen ſowie an Volksſchulen vor Das Examen findet An

kehr fang Juni am Orte ſtatt Anmeldungen nimmt entgegen

e aSeiden Manufactur
Modewaaren und
Confections Lager

BALILE aS
Leipzigerstrasse 27

Ecke der Poststrasse

Ausftattungs Magazin
empſehlen

Oberhemclenm an t nd Tone Uteet
Kragen Manschetten u Gravatten

in eleganten neuen Facons

Töchter HImnstitut
Director Karl Weiss Erfurt

Thäringen
Erste Bildungsgelegenbeit confirmirter Töchter Haushbaltung
Buchhaltung Correspondenz Kasse Wäsche Schneidereiò Putz
Englisch Französisch Deutsch Literatur Wissenschaftlicher
Unterricht Musik Höchste Referenzen Neue Aufnahme Anfang

J

e 43

S

m

m Miabliesesement
für elegante architectonisohe Raus und Zimmereinrlchtungenz Salons

Spefse Zimmer Herren Zimmer Sohlaf Zimmer etc ete
sowie jede einfache Einrichtung

Gebr Bethmann IIalle a

vermittelt prompt und discret unter

grundſtücke Theodor Heime, e e d
größere Kapitale Kirchen und

Theodor Heime Halle a/S

4 auch 590 werden per I April

Theodor Heime Halle a

Steingtrasso 63 und Brüderstrasse 7

coulanten n ſowohl auf

Halle a/S Blücherſt sSa

Mündelgelder ſind auf feine Hypo

Barlehnme
cr auch ſpäter geſucht Bitte um e

S EFlgene Werkstätten für deeorative Arrangements S

r e S Meublesfabrik und Magazin
ländlichen Beſitz als auch auf Stadt

Derſchiedene Feinere auch einige

thek à 4 i auszuleihen durch

auf gute Stadt Hypotheken zu e

Anſtellung

S in gesehmaekvolister Ausführung SDas Vettfedern Lager
Schliemann Lähler

in Hamburg SIverſendet zollfrei gegen Nachnohme e
nicht unter 10 Pfund gute neuem

Bettfedermfür 60 Pf das Pfund
vorzügl gute Sortefürl 25
Ia Halbdaunen nur I 60

Verpackung zum Koſtenpreiſe Bei
SAbnahme von 50 Pfd S Vabatt

Neue und gebr Möbel

verkauft Trödel 7

Wollene und baumwollene Strickgarne
in allen Qualitäten und Farben verkaufe i

nur nach alpfund Gewicht
ulliZu gſten Preiſen

Weradimanedl Häder
Poſamenten und Wollwaaren Geſchäft

Halle a gr Steinſtraße 64

30 complet eingerichteten NMuster Zimmern

Photographiealter Markt 1 von Paul Gerber im Garten
Täglich geöffnet bei gut geheizten Räumen

Aufnahme auch bei trüben Tagen in bester
Beleuchtung und feinster Retouche

n

o 0 o o 6Schönschreib Unterricht in 15 Stunden

e h e e et eVieh und Jnventar Auction e e e e e z
acceneeeJ 4 s I iDienstag den 13 Februar Ck von Vorm 9 Ahr ſt rn von er r W und e Wie

gute ſchwere Pferde 4 Kühe Dr Häckſel ReinigungsW Schmell Schön Schreib Unterrichtmaſchine 2 Walzen Pflüge Eggen 2 Wagen Hühner 1ega 30 Schoc Roggen Dünger und diverſes Andere
unter Garantie ſicheren Erfolges h Zeit bei mäßigem Honorar nach

H nämann Schreib und Tanzlehrer
öffentlich meiſtbietend verkauft werden

Halle gr Brauhausgaſſe 9 part
Stroh Heu Kartoffeln Futtervorräthe werden an demſelben wie vor

Biligoteg eisernes Baupaterial
Tage abgegeben

J Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn P
ſchienen Säulen Anker Fenſter Treppen
Tächer e liefert als langjährige Specialität

e hege Sratie chinenſgb Jlhengeßereru achinenfabE Loeuter t Siue a/S Giebichenſtein

önnern Hötel goldener Ring
Donnerstag den 15 Februar zum Viehmarkt

Montag den 12 d Mt

trifft ein et Transport 0 aDäniſt er und Ardenniſ er Sp annp ſerde der h Ft n V
in Stumsdorf ein Stelle ſelbige einem geehrten beſtehend aus 8 Damen Herren unſer Milwirkung des GeſangsPublikum herigen bekannten reren ine Characterkomikers Herrn R Bagader aus Leipoig wie des einer

und Geſangskomikers A B s Köni iZum Verkauf ß lernen h tZörbig r Back haus Anfang des 1 Erwer ormitt 10 Uhr des b ds ,8 U

r des 2 3Genußreiche Stunden verſprechend lade hierzu freundlichſt en W Ba z

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

M Silbervbrillen 6G,00
I 8 ka Goldbrillen

l 14 ka Goldbrillen 13,50

Permanente Aufstellung

S gegen mä
W ordentl

ſtrafte 18 II Sprechſtunden 12 2 Uhr
mittags Der Quartettcurſus Strei

I Jnſtrumente iſt eröffnet

Strobhutwäsche
Neueſte Formen

Wir berechnen für Waſchen u
mformen oder Färben un

30 Pf pro Stück
d liefern die Hüte in kürzeſte

wie neu zurüAllgemeines Houtsches

nsum Geschäft
14 Große Ulrichſtraße 14

20,000 M 1 Stoelle6000 M 2 Stolle à 506
gute Stadt Hypothek

gesneht durch
Ernst Haassengler

e Gröggtes Brillenlager
Stahlbrillen

N Nickelbrillen 3,090
von 1,50 Mk

Aluminiumbrillen 6,00
e

S T
c

e

59

mit beſten Rathenower Gläſern

Carl Schneider
29 gr Ulrichſtraße 29

neehee M Kästner
e hotograph3 ulberg Ur 3

empfiehlt ſich bei
vorkommenden

e Arbeiten
e unter Zuſicherue Se feinſt Ausfü e

S Billige Preiſe

Schneidzeug für Schrauben und
GasrohrGewinde vorzüglichſt in der

Werkzeugfabrik von
Carl Hellwig Halle

Merſeburgerſtraßze 12
Klavier u Violinunterricht

W nach neueſter Methode mit beſtem Er
zifolg a in und außer dem Hauſeiges Honorar P Plaschke

ehrer in der Muſik Mittel

Tanz Unterricht
in ter Kaiser Wilhelms Halls

Donnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in
I 77 Sid ſämmtl Tänze Der Unterricht

wird nach d allerneueſt auf prakt Erfahrg
N gegründ Methode erth Privatunterr z jed

A Hardegen Klausthorfſtr 7 II

Theater in Leipzig
Repertoire für Sonntag den 11 Febr
Neues Theater

Jeſſonda

Altes TheaterNachm 3 Uhr Aſchenbrödel
Abends Lumpaci Vagabundus

Wetterbeobachtung Wiehe den
9 Februar 3 Uhr Nachmittags Wind
Süboſt ſchwach Wetter an geh
Temperatur 2 Gr R Wärme Wolken
in der 2 und 3 Schicht vorhanden
Strömung verſchieden 1 und 2 J
Weſt etwas ſchnell 3 Schicht Sü
weſt mä i Geſtaltung ſämmtlicher
Schichten Weſt demnach wird vonheute Freitag Abend an und die näch
ſten Tage ſtürmiſches Wetter herrſchen
anſangs mehr mit Regen dann meh
mals ſtarker Wind von Südweſt und
Weſt ſo auch ſteigende Temperatur
über ganz Deutſchland verbreiten

Dieſe Wolken der 1 Fvig waren
Donnerstag Morgen in eſt zu
beobachten ſind ſchnell qute tiegendemzufolge auch die ſchnelle Ver
änderung

Vortrag den 10 Februar in Loſſa
den 11 Februar in Wiehe

F W Skannebein
Für den Jnwſeratentheil verantwortlich

König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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